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ür Halle von der unterzeichneten Expedition und den
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Zur Kriſis Puttkamer
ueber die Kriſis welche aus dem Geſetz betreffend die Ver

kängerung der Geſetzgebungsperioden entſtanden iſt liegt noch
immer nicht völlige Klarheit vor Nur dies kann man als
ſicher annehmen daß der Kaiſer die rechtsverbindliche Ver
öffentlichung jenes Entwurfs von der gleichzeitigen Veröffent
kichung eines die Wahlfreiheit ſichernden Erlaſſes abhängig
macht Unzweifelhaft iſt damit ein Mißtrauensvotum gegen
den Miniſter des Jnnern ausgeſprochen Auch die Meldung
daß Herr v Puttkamer nicht ſogleich die Flinte ins Korn
werfen ſondern ſich durch eine Denkſchrift von dem Vorwurfe
reinigen will als ſei er der Wahlfreiheit jemals zu nahe
getreken beſtätigt ſich Alles Andere aber iſt noch unklar
ünd es ſcheint faſt als wolle ſich die Kriſis ein wenig ver
chleppenW erbar liegen die verzögernden Momente der Sache nicht

in ihr ſelbſt Wir haben neulich bereits hervorgehoben daß
nach konſtitutionellem Gebrauche ein Miniſter dem in der
Weiſe wie S v Puttkamer ein Mangel an Vertrauen
ſeitens des Monarchen ausgeſprochen wird zunächſt zur Ein
reichung ſeines Entlaſſungsgeſuches veranlaßt iſt und daß eine

Rechtfertigung umſoweniger angezeigt erſcheint als ein kon
ſtitutioneller Fürſt ehe er ſich zu einem ſolchen Vorgehen
entſchließt ſo vollkommen von der Berechtigung deſſelben übereugt zu ſein pflegt daß er keiner weiteren guſnanng bedarf

un wäre die Kriſis Puttkamer im Weſen der Sache ab
ethan wenn ſie trotzdem einen langſameren Verlauf nehmen
ollte ſo würde der Grund nicht in ihr ſelbſt ſondern in

ünderweitigen Umſtänden zu ſuchen ſein
Mit andern Worten es handelt ſich um die Stellung des

Fürſten Bismarck zu der Sache Ein Theil der Offiziöſen
behauptete der Reichskanzler werde ſich mit dem preußiſchen
Miniſter des Jnnern ſolidariſch erklären ein anderer Theilwiderſpricht dieſer Anſicht Die äußeren Zeugniſſe heben ſich

alſo gegenſeitig auf Prüft man die inneren Gründe für dieſe
vder jene Anſicht ſo dürfte die Wagſchale zugunſten der
letzteren alſo zugunſten der Meinung ſinken daß Fürſt Bis
marck unter ihm ſonſt genehmen Umſtänden auch ohne Herrn
v Puttkamer fertig zu werden denkt Die das Gegentheil be
haupten berufen ſich darauf daß ja das geſammte Miniſterium
für das Wahlfriſtengeſetz eingetreten ſei die Ablehnung deſſelben
durch den Kaiſer alſo den Reichskanzler nicht weniger treffe
als den Miniſter des Jnnern Allein dabei wird überſehen
daß es ſich nicht ſowohl um das genannte Geſetz als vielmehr
um einen die Wahlfreiheit ſichernden Erlaß handelt der denn
doch ausſchließlich Herrn v Puttkamer angeht Liegt ſomit
eine ſachliche Nothwendigkeit nicht vor welche den Reichs
kanzler in die augenblickliche Kriſis verwickelt ſo iſt es kaum
anzunehmen daß er einen beſonderen Eifer entfalten wird
Herrn v Puttkamer der Regierung zu erhalten Als eine
beſonders kräftige Stütze des Miniſteriums kann derſelbe nach
den Spitzeldebatten des Reichstags den Wahlprüfungsdebatten

Tuther im Drama
IV

Die Weihe der Kraft
Als Schiller im Mai des Jahres 1804 in Berlin weilte

Um die großartigſten Triumphe zu feiern die einem dramatiſchen
ichter zutheil werden können ſoll er wie die Sage erzählt

reilich nur indirekt ein Lutherdramg veranlaßt haben das
anſtreitig eins der merkwürdigſten in der ganzen reichen
iteratur iſt An dieſe früh aufgetauchte und lange gangbare
age welche allerdings vor dem prüfenden Auge ſtrenger
ritik kaum beſtehen kann knüpfte einer der Freunde an in
eren trautem Kreiſe noch immer die Stimmung und die Ge
an en nachwirkten welche das tief ergreifende Herrig ſche
ütherſpiel in ihnen wachgerufen hatte

d Auch Schiller meinte er darf man die Anerkennung nicht
ucynthalten daß er ein reges Intereſſe für den kühnen Refor

ator hegte Zwar hat es bei ihm nicht eine ſo friſche Frucht
ſgritigt wie es Goethe s Bruder Martin iſt aber es bethätigte
ich dadurch daß er einen Mann deſſen reiches wenn auch
ſg viele Schrullen und Verzerrungen arg entſtelltes Talent
t amals mit Macht Bahn zu brechen begann und in dem
nd ſchon den berufenen Nachfolger Schillers ſelbſt erkennen
x ürfen glaubte daß er um es gerade heraus zu ſagen

ſie Arias Werner auf Luther als einen ſeinem ſchönen
würde religiöſen Jdeen lebenden Talente entſprechenden und
Berlige Stoff hinwies Während ſeines Aufenthalts in
an de 1804 ward Schiller auf dieſes neu aufgehende Geſtirn
richt em dramatiſchen Himmel aufmerkſam Er hatte ſo be
auf F man Affland gebeten ihm etwas zum Leſen zu ſenden
einge ieſe Bitte erhielt er die kürzlich von Werner an jenen
un ſchickte Bühnenbearbeitung ſeiner Söhne des Thals
er g e energiſche Kraft dieſer Dichtung ergriff ihn ſo daß

ffland rieth ſich an dieſen Dichter zu halten und ihn

er I dieſer Artikel iſt in Nr 80 enthalten

Saale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Zweiundzwanzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Mittwoch den 6 Juni

des Abgeordnetenhauſes den Vorgängen auf dem men ſolchen ſehr wohl entbehren können Zunehmende
bei der Aufbahrung der Kaiſerlichen Leiche im Dome u ſ w
doch nicht gelten

Wird ſomit unſeres Erachtens Fürſt Bismarck unter ihm
ſonſt genehmen Umſtänden gegen den Abſchied des Herrn
v Puttkamer nichts einzuwenden haben ſo kommt es freilich
noch auf die eben gedachten Umſtände an alſo zunächſt und
zumeiſt darauf wer den bisherigen preußiſchen Miniſter
erſetzen ſoll ein Perſonenwechſel der bei der überaus ſcharf
und ſchroff ausgeprägten Parteiſtellung des Herrn v Puttkamer
nicht viel Anderes als in größerem oder geringerem Umfange
auch ein Syſtemwechſel ſein kann In dieſem Geſichtspunkte

offenbar die Kraft welche die Kriſis Puttkamer zu einem
ſch

Ein in unſerem Sinne erfreulicher Ausgang derſelben braucht
deshalb nicht für unmöglich zu gelten Jm Gegentheil
die Verzögerung ſpricht eher dafür daß es zu einem Wechſel
im Miniſterium des Jnnern kommt Es iſt manch greifbarer
Grund zum Hoffen aber ſo viel wir ſehen noch kein triftiger
Anlaß zum Verzagen da

Politiſche Ueberſicht
Boulanger hat nun den erſten Verſuch ſich die Sporen

des Parlamentariers des führenden Politikers zu verdienen
gemacht aber dieſer Verſuch iſt recht kläglich ausgefallen Wir
laſſen nachſtehend die telegraphiſchen Meldungen über das
parlamentariſche Jntermezzo folgen

Paris 4 Juni Bonlanger erſchien heute um 2 Uhr in
der Kammer begleitet von einigen befreundeten Deputirten Jn
der Kammer brachte Boulanger den Antrag die Reviſion
der Verfaſſung betreffend ein und verlangte Dring
lichkeit für denſelben Darauf verlas er die Begründung
ſeines Antrages in welcher er hervorhebt die Wahlen welche
ſo viele Kundgebungen auf ſeinen Namen veranlaßt hättenmachten es ihm zur Pflicht die Leiden des Landes hier darzu

legen Die Kriſis drohe ſehr ernſt zu werden Frankreich habe
ſchon nicht mehr das r zum nächſten Tage welches
jedem wohlregierten Lande nothwendig ſei

Paris 4 Juni Boulanger fährt in der Verleſung ſeiner
Rede fort Die Republif ſoll nicht das Eigenthum von einzelnen Perſonen ſein ſit ſoll keine Bürger ausſchließen wir
haben eine Republik die von einer Gruppe regiert wird Dies
iſt eine Gefahr für das Land Die Regierung der Republik
muß für alle Jntereſſen für alle Meinungen Verſtändniß haben
Wir ſind alle Republikaner das heißt wir wollen Freiheit
und Gerechtigkeit für alle Fortgeſetzt ſind Kundgebungen auf
meinen Namen erfolgt es iſt dies für mich eine Ehre denn
dieſe Kundgebungen ſtammen von patriotiſchen Männern deren
Herzen erbittert ſind Lebhafter Widerſpruch auf den Bänken
der Opportuniſten Der Parlamentarismus erzeugt leicht un
würdige Begehrlichkeiten und lähmt den guten Willen Beifall auf
der Rechten und äußerſten Linken ſtarker Lärm auf den
übrigen Bänken Die Regierung muß eine vollſtändige Reform
gewähren und nur die Reviſion der Verfaſſung kann eine ſolche
Reform herſtellen Das gegenwärtige Syſtem giebt die Re
gierung in die Hände der privilegirten Klaſſen der Parlamen
tarismus führt eine Spaltung in Gruppen herbei welche nur
ihren Jntereſſen nachgehen Miniſterien die aus Koterien
hervorgehen können nicht dauerhaft ſein Als Boulanger
darauf von Miniſtern ſpricht welche die Stimmen der Wähler
durch Gelder aus dem Staatsſchatze erkaufen wollen fordert
der Präſident Boulanger auf ſeine Worte zurückzunehmen
Boulanger erklärt daß er nicht die Abſicht habe ſeine früheren
Kollegen anzugreifen Zunehmender Lärm Boulanger
wirft die Frage auf ob überhaupt ein Präſident

z dramatiſchen Darſtellung eines Glaubenshelden auſzu
ordern

Eine ſolche Aufforderung von ſeiten Jfflands hat in der
That ſtattgefunden mag auch die Hereinziehung Schillers
rein aus der Luft gegriffen ſein Gerade am Todestage
Schiller s hatte Werner den erſten Theil ſeines Kreuzes an
der Oſtſee im Manufkript Jffland zugeſchickt ein Werk
welches jenem von neuem darzuthun ſchien daß in WernerErſatz zu finden ſei für den ſchmerzlichen Verluſt der eben

alle Welt beugte welches er aber trotz ſeiner glänzenden Vor
züge der Fülle der Empfindung dem Reichthum der Phantaſie
und der Tiefe der Menſchenkenntniß nicht auf die berliner
Bühne zu bringen wagte weil eine myhſtiſche Halbdämmerung
mit übernatürlichen Erſcheinungen und ſchattenhaften Allegorien
alle Vorzüge überſchattete und verdunkelte Schon damals
ſucht Jffland den Dichter aus ſeinem phantaſtiſchen Wolken
kukuksheim auf feſten Grund und Boden zu führen Möchte
die deutſche Geſchichte ſchreibt er ihm in Guſtav Adolf in
Johann Friedrich von Sachſen u ſ w Jhr Talent zum
Beſten der Bühne begeiſtern Was hätten wir nicht von
Jhnen zu erwarten

Als dann nach einigen Monaten des ehrgeizigen Dichters
ſehnlichſter Wunſch erfüllt ward und er aus ſeiner preußiſchen
Heimath als Geheimſekretär nach Berlin verſetzt in die geiſtig
angeregte und darum anregende Sphäre von edlen für Dichtung
und Kunſt begeiſterten Männern und Frauen kam und die
manche ſchlummernden Pläne weckende Anſchauung der berliner
Bühne genießen konnte muß auch der Name des großen
Reformators gefallen und von Jffland der Vorſchlag gemacht
ſein Luther s Leben dramatiſch zu behandeln ein höchſt
praktiſcher und zielbewußter Vorſchlag Denn wie Frau von
Stasl in ihrer liebevollen Würdigung der Dichtungen Zacharias
Werner s bemerkt den ſie in Jnterlaken kennen und in Coppet
ſchätzen ja wegen ſeiner perſönlichen Liebenswürdigkeit über
ſchätzen gelernt hatte die Reformation iſt die ganze Weltund beſonders für Heutſchland die Wiege elben von der
höchſten Wichtigkeit Luther mit ſeinem kühnen kaltheroiſchen

eppenden Gange verurtheilt Dringlichkeit für die

der Republik nöthig ſei Frankreich würde einen
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Unterbrechungen ſwent mParis 4 Juni Nachdem der Präſident daran erinnhat daß es z ſei ſeine Angriffe zu beendigen hebt Bou

langer noch hervor daß ein rekonſtituirtes Frankreich welches
eine folgerichtige Politik in ſeinen Beziehungen zum Auslande
beobachte und ſich auf eine mächtige Armee ſtütze die beſte
Friedensbürgſchaft für Europa ſei die gegenwärtige Kammer
aber vermag dem Lande eine ſolche Regierungsform nicht zu
geben Möge die Kammer auf die Wünſche des Landes der
welches die Auflöſung derſelben verlange Boulanger ſchlo
ſeine Rede indem er ſeine Reſolution betr die Reviſion der
Verfaſſung und die Auflöſung der Kammer verlas

Paris 4 Juni abends Deputirtenkammer Die
e Berathung des Antrags

Boulanger wurde mit 377 gegen 186 Stimmen
abgelehnt
Die Boulanger ſche Minderheit beſteht wie man weiß aus

etwa 8 Radikalen und im übrigen aus Bonapartiſten und
anderen Monarchiſten Das Bureau der franzöſiſchen
Deputirtenkammer hat beſchloſſen Wilſon s Bezüge
als Deputirter zu ſtreichen da er ſeit ſeiner Verurtheilung
den Sitzungen nicht beiwohnte

Das engliſche Unterhaus nahm am Montag in erſter
Leſung die Bill betreffend die internationale Kon
vention wegen des Branntweinhandels auf der
Nordſee an Der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Fer
guſſon erklärte es ſei kein Grund zu der Annahme vorhanden
daß die franzöſiſche Flagge auf den Minquiers Inſeln gehißt
worden ſei es hätten nur einige Franzoſen jüngſt auf den
Hauptfelſen Leuchtfeuer errichtet und um die Erlaubniß nach

in den Hütten der Fiſcher aus Jerſey Schutz zu
uchen

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe wurde am Montag
das Branntweinſteuergeſetz in der zweiten Leſung an
genommen Am Dienstag findet die dritte Leſung ſtatt worauf
die Seſſion geſchloſſen wird

Jn Bern fand am Montag die Eröffnung der Sommer
ſeſſion der ſchweizeriſchen ne en ſtatt
Der Nationalrath wählte Ruffy aus Wagadt radikal zum
Präſidenten Häberlein aus Thurgau radikal zum Vice Prä
ſidenten der Ständerath wählte Schoch aus Schaffhauſen

ereh zum Präſidenten und Hoffmann aus St Gallen
liberal zum Vicepräſidenten

Der Voſſ Ztg wird aus Sofia gemeldet Bulgarien
ſchicke ſich an bei der pariſer Weltausſtellung ebenfalls
vertreten zu ſein Demnächſt werde dort vom Finanzminiſter
eine Kommiſſion unter dem Vorſitze des Chefs der Agrikultur
Abtheilung einberufen werden die in Gemeinſchaft mit allen
Regierungs und Gemeindebehörden dahin wirken ſolle daß im
ganzen Lande die hervorragendſten Boden und Jnduſtrie
produkte geſammelt und nach der Hauptſtadt geſendet werden
dort würden ſie ſodann gehörig gruppirt und zum beſtimmten
Termine nach Paris abgehen Bei der wiener Weltausſtellung
war Bulgarien im türkiſchen Pavillon nur ſchwach vertreten
Diesmal wolle man einen eigenen Pavillon beziehen und
namentlich die ſchönen Teppiche und Polſter von Kotel die
SilberFiligranarbeiten von Widdin und Schumla die Holz
und Eiſenarbeiten von Gabrowo lauter Erzeugniſſe der Haus
induſtrie ausſtellen Außerdem kämen zur Ausſtellung die
vorzüglichen Weine von Tſchirpan Slivno Preslav Varna
und Plewna die prächtigen Obſtſorten aus Küſtendil Osman
Bazar das berühmte Roſenöl die trefflichen Tabaks
ſorten u ſ w

Charakter macht den tiefſten Eindruck zumal in Ländern wo
das Denken die ganze Exiſtenz ausmacht kein Gegenſtand war
ſo geeinget als dieſer die Aufmerkſamkeit der Deutſchen auf
ſich zu ziehen Auf Jffland s Vorſchlag war ein kurzes
raſch hingeworfenes Billet die Antwort

Ja Luther auf der Bühne
Jſt denn die Bühn ein Sündenhaus Nein
ein Tempel des Herrn ſoll ſie ſein
Der Anwalt der Menſchheit er muß dort erſcheinen
zum Göttlichen menſchlich ermuntern die Seinen

Raſch wie dieſe poetiſche Antwort ward auch das Stück
ſelbſt entworfen zu Anfang des Jahres 1806 begonnen war

Die Weihe der Kraft ſchon im April vollendet und
kam von Jffland s bühnenkundiger Hand zu ſeinem Vortheil
ſtark gekürzt in glänzender Ausſtattung am 11 Juni zur Auf
führung Wegen mancher Auslaſſungen hatte es einen harten
Strauß zwiſchen dem eigenſinnigen und eingebildeten Dichter
und dem kunſtſinnigen und feingebildeten Schauſpieler gegebenbitter klagt jener in einem Zrief über die hunderttauſend

Rückſichten die bei der berliner Bühne genommen werden
müßten um gegen keine einzige Narrheit Vorurtheil Menſchen
kaſte u ſ w anzuſtoßen Vor allem aber mißfällt ihm die
a die man auf jede etwa hervorduckende Jdee nicht von
eiten des überall poetiſchen Publikums ſondern der Geſchmacks

leiter nämlich der äſthetiſchen Blitzableiter anſtelle Aber
nur durch dieſe geſchickten Kürzungen konnte das Stück den
Erfolg erringen der ihm wegen einiger lebensvollen und er
greifenden Scenen vor allem aber wegen des hohen Schwungs
der Darſtellung zutheil ward welche in Jffland als D Luther
ihren Kulminationspunkt erreichte

Das unförmige Ungeheuer welches uns in dem Drucke vor
liegt läßt uns dieſen Erfolg kaum begreiflich erſcheinen aber
wir müſſen dabei bedenken daß Werner aus ſtarrem Eigen
ſinn zu IJffland s größtem Leidweſen faſt alle Ausmerzungen
im Drucke wieder aufnahm Schon auf der Bühne hatte das
allegoriſche Beiwert das wenn auch ſtart verſchnitten alles um
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Kleinere telegrapbiſche Mittheilungen

t 4 i Der König begab heute zu einerz er bramiſchen e Se von
t nach Houdeng einem Hauptmittelpunkt des belgiſchen

Sozialismus Eine eerche des Journal du peuple aus La
Jouviera meldet daß bei der Durchfahrt des Königs die Mar
ſeillaiſe geſungen und mehrfach der Ruf vernommen wurde
lebe die Republik es lebe das allgemeine Stimmrecht

Rom 4 Juni Die zweite Periode dex großen
Manöver beginnt am 29 gut Die große Königsrevue
findet am 3 oder 4 September zwiſchen Ceſena und Forli ſtatt

Mailand 4 Juni Der Kaiſer ſowie die Kaiſerin
von Braſilien ſind in Begleitung von vier Aerzten nach Aix
lesBains abgereiſt

Deutſches Reich
Berlin 4 Juni Se Maj der Kaiſer hatte eine recht

gute Nacht und fühlt ſich nach kräftigem Schlafe erfriſcht Aller
höchſtderſelbe begab ſich um 10 Uhr in den Park und arbeitete
von 11 Uhr ab mit dem Vorſteher des Civilkabinets Wirklichem
Geh Rath v Wilmowski Am Vormittag fühlte der Kaiſer
zwar etwas Kopfſchmerz doch ſchwand derſelbe im Laufe des
Nachmittags ziemlich ſodaß Se Maj um 6 Uhr mit der Kaiferin
gefolgt vom Flügeladjutanten und De Mackenzie eine Aus
fahrt bis vor Bornſtedt machte Nach der Ausfahrt verweilte
der Kaiſer noch einige Zeit im Park Geſtern empfing der Kaiſer
auch noch den deutſchen Botſchafter am ruſſiſchen Hofe Grafen
Schweinitz Morgen wird vorausſichtlich der Reichs
kanzler ſich nach Friedrichskron begeben Die Kron
prinzeſſin und die Erbprinzlich Meiningenſchen Herrſchaften
erſchienen geſtern mittag im Schloß Friedrichskron um ſich nach
dem Befinden des Kaiſers zu erkundigen Später nahmen die
ſelben an der Mittagstafel der Kaiſerlichen Familie theil nach
Beendigung derſelben fuhr die Prinzeſſin Viktoria nach Berlin
Aus Erdmannsdorf wird berichtet Prinz Heinrich las
beim geſtrigen Empfange der Gemeindevorſtände von Erdmanns
dorf und Zillerthal folgende am 22 Mai niedergeſchriebenen
Worte des Kaiſers Friedrich vor Vergiß nicht bei
Gelegenheit den Erdmannsdorfern zu ſagen wie gern ich an den
Aufenthalt zurückdenke den wir verſchiedentlich dort genommen
Den Zillerthalern noch beſonderen Gruß im Andenken an ihr
vorjähriges 50 Jubiläum ihrer Einwanderung bei uns Heute
nachmittag 4 Uhr trafen der Erbprinz ſowie die Erb
prinzeſſin von Meiningen in Hirſchberg ein und wurden
von dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich empfangen Nach
kurzem Aufenthalte begaben ſich die Herrſchaften mittels Wagen
nach Erdmannsdorf Die Frau Prinzeſſin Friedrich
Karl hat ſich heute früh 6 Uhr zum Beſuch nach Deſſau be
geben von wo dieſelbe bereits heute abend nach Berlin zurück
zukehren gedenkt

Graf Stolberg Wernigerode der Hausminiſter Kaiſer
Wilhelm s der obwohl er dies Amt nach dem Tode des
Grafen Schleinitz nur zeitweilig führte daſſelbe auch nach
dem Regierungsantritt Kaiſer Friedrich s behielt hatte wie
allerdings feſtſteht vor kurzem um ſeine Entlaſſung gebeten
zu ſeinem Nachfolger war der frühere Marineminiſter von
Stoſch erſehen Wie die Voſſ Zeitg aus guter Quelle
jetzt hört hat Graf Stolberg ſein Entlaſſungsgeſuch endgiltig
zurückgezogen Damit iſt die Frage des Eintritts des Herrn
v Stoſch in die Umgebung des Kaiſers erledigt die letzte
Audienz des Reichskanzlers beim Kaiſer hatte wie es heißt
weſentlich dieſe Frage zum Gegenſtande

Zur Puttkamer Kriſe äußert ſich heute die Nat Ztg
wie folgt

Eine in HOrganen verſchiedener Parteirichtung vertretene
Auffaſſung geht dahin daß der Verzögerung der Publikation
der Wunſch des Kaiſers zugrunde liege gleichzeitig mit derſelben eine Gewähr für die Freiheit der nächſten Wahlen von

amtlicher Beeinfluſſung zu ſchaffen Jn dieſem Zuſammenhange
meint man daß vor der von Herrn von Puttkamer in Ausſicht
geſtellten Verantwortung gegenüber dem kaiſerlichen Schreiben
kein weiterer Schritt zu erwarten ſei Die Thatſache dieſes

Schreibens des Kaiſers giebt einer ſolchen Anſicht unleugbar
einen gewiſſen Rückhalt obgleich andererſeits auf der Hand
liegt daß der Kaiſer um jene Garantie zu ſchaffen kaum den
ferneren Verlauf der Sache von den Schritten des Herrn
von Puttkamer abhängig zu machen brauchte er beſitzt
ſelbſtändig wirkſame Mittel für jenen Zweck Für die
zuletzt erwähnte Auffaſſung tritt naturgemäß die
Eventualität eines Wechſels im Miniſterium des Jnnern
in den Kreis der Erörterung Ob ein ſolcher wahrſcheinlich
iſt das laſſen wir dahingeſtellt ſicher ſcheint uns daß eine
Solidaritäts Erklärung des geſammten Staats
miniſteriums als Hinderniß einer Einſetzung des

Hier wird alſo Herr von Puttkamer aufgegeben

es angehörigen aus der Schweiz wird aus Bern unterm
4 d gemeldet Der Bundesrath hat Johann Ulrich Wübbeler

Ferner wurde Martin Etter aus Würtemberg der zur Zeit
in Stuttgart iſt der Aufenthalt in der Schwei

eine ſolche würde unſeres Erachtens einem bezüglichenWanſche des cher gegenüber nicht erfolgen

Ueber weitere Ausweiſungen von deutſchen Reichs

aus Hannover welcher in Zürich lebte des Landes verwieſen

unterſagt
Die Verurtheilung der beiden eben Genannten erfolgte wegen
lebhaften Antheils an anarchiſtiſchen Beſtrebungen und wegen
der Deponirung einer Kiſte Dynamit bei Schröter Das
Strafverfahren gegen letzteren iſt theils wegen Verjährung
theils wegen Mangels genügender Beweismittel ſiſtirt

Wie wir bereits mitgetheilt gilt es in unterrichteten Kreiſen
für wahrſcheinlich daß Prinz Albrecht von Preußen
Regent von Braunſchweig zum Commandeur einer Armee
Jnſpektion in Ausſicht genommen iſt Nunmehr verlautet
daß dem Prinzen die 2 ArmeeJnſpektion übertragen werden ſoll
Derſelben gehören gegenwärtig das das 2 und das 10 Armee
corps an welch letzteres Prinz Albrecht als kommandirender
General führt Zur 2 ArmeeJnſpektion würden für den Fall
der Beſetzung derſelben durch den Prinzregenten von Braun
ſchweig auch die braunſchweigiſchen Truppen gehören

Ueber das Befinden der Fürſtin v Bismarck hören
wir daß daſſelbe in erfreulicher Weiſe ſich in den letzten Tagen
gebeſſert hat ſodaß die Fürſtin imſtande iſt zeitweilig das Bett
zu verlaſſen

Jn Frankfurt a M hat am Sonntag eine Verſamm
lung der deutſch freiſinnigen Partei ſtattgefunden an
der Vertreter von acht umliegenden Wahlkreiſen theilnahmen
Trotz der Hitze war der große Saal im Hotel Jacobi überfüllt
Rickert ſchilderte in beinahe zweiſtündiger Rede die jetzige innere
Lage Nach eingehender Schilderung der Haltung und der Ziele
der nationalen Parteien ſchloß Rickert mit der Aufforderung
dahin zu wirken daß die Volksvertretung dem Reichskanzler ſagen
könne Durchlaucht es giebt Zeiten in denen liberal regiert
werden inuß Die Jehtzzeit iſt eine ſolche regieren Sie liberal
Dr Geiger brachte folgende Reſolution ein

Die heutige freiſinnige aus mehr als 8 Reichstagswahl
kreiſen beſuchte Wählerverſammlung ſpricht den Abgeordneten
der freiſinnigen Partei im Land und Reichstage für deren
mannhaftes Eintreten für das Recht des Volkes und die freiheit
lichen Errungenſchaften den wärmſten und herzlichſten Dank
aus insbeſondere auch den Abgg Rickert und Eugen Richter
für ihr energiſches Auftreten in der letzten Sitzung des preußi
ſchen Abgeordnetenhauſes

Dr Ebner Frankfurt brachte darauf im Anſchluß an die Rede
Rickerts der er beitrat eine Reſolution ein die die praktiſche
Nutzanwendung aus den Rickert ſchen Darlegungen zog und die
nach einer kürzen ſchlagenden Motivirung Ebner s einſtimmig
angenommen wurde Die Reſolution lautet

1 Es iſt die Pflicht unſerer Parteigenoſſen mehr als bisher
in den einzelnen Wahlkreiſen alle geſetzwidrigen Beeinfluſſungen
Einſchüchterungen und Benachtheiligungen der Wähler bei Aus
übung ihres Stimmrechtes genau feſtzuſtellen und durch Proteſt
und Beſchwerden zur Kenntniß der Volksvertretung zu bringen
nnd zwar auch in den Wahlkreiſen in welchen dadurch auf das
Reſultat der Wahl kein entſcheidender Einfluß geübt worden iſt
Bei der Wahl ſelbſt iſt es die Aufgabe unſerer Parteigenoſſen
allen Beeinfluſſungen der Beamten Arbeitgeber c öffentlich
entgegenzutreten und die Bedrohten in der freien Ausübung der
Wahlrechte zu ſchützen 2 Wir erwarten von der Volks
vertretung daß in Zukunft die Wahlproteſte und Beſchwerden
über Geſetzwidrigkeiten und Ungehörigkeiten bei der Wahl un

geſäumt erledigt werden nMit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf Kaiſer Friedrich
ſchloß die Verſammlung

Das Zerkleinern der Thomasſchlacke bis zu dem
von der Landwirthſchaft erforderten Feinheitsgrade iſt infolge des
damit verbundenen Emindringens feiner Staubtheile in die Lungen
der in den Schlackenmühlen beſchäftigten Arbeiter mit Gefahr
für die Geſundheit derſelben verbunden Bisher hat ſich leider
kein Mittel finden laſſen dieſem Uebelſtande mit Erfolg zu be
gegnen Die Gebrüder Frhrn v Stumm zu Neunkirchen
haben deshalb einen Preis von 10,000 M für eine Arbeit aus
geſetzt welche es an der Hand von Modellen und Zeichnungen
ermöglicht jedes Einathmen von Staub durch die in den Thomas
ſchlackenmühlen beſchäftigten Arbeiter zu verhindern Die Preis
bewerber müſſen ſpäteſtens bis zum 31 Dez 1888 ihre Arbeiten
einliefern Unter den letzteren ſoll eine engere Auswahl getroffen
und diejenigen Arbeiten welche einen praktiſchen Erfolg zu ver
ſprechen ſcheinen der nächſtjährigen
verhütung in Berlin überwieſen werden Die Zuerkennung des
ausgeſetzten Preiſes ſoll während dieſer Ausſtellung durch ein
Preisgericht erfolgen für deſſen Zuſammenſetzung die Mitwirkung
des Reichs Verſicherungsamtes ſowie des Vorſtandes der Aus

Herrn von Puttkamer nicht in Ausſicht zu nehmen

rankte und die ſchwächliche Myſtik die zu dem Bilde des
ſtarken Glaubenshelden ſchlecht genug ſtimmte dem Effekt des
Ganzen weſentlich geſchadet Das Allegoriſche ſchrieb Zelter
unmittelbar nach der Aufführung an Goethe ſteht dem
Hiſtoriſchen nicht gegenüber wie ein Spiegel dem Gegenſtande
ſondern neben einander und reproduzirt oder wiederkäut ſich
ſelber Aber in der Geſtalt welche der Druck bietet ſtoßen
dieſe Schwächen und Gebrechen geradezu ab hier überwuchert
das möüyſtiſch r Hier wird der ſcharfausgeprägte
Charakter des Reformators den man in Iffland s edler Auf
faſſung und lebensvoller Darſtellung leibhaftig vor ſich zu
ſehen glaubte zu einem zerfloſſenen Fratzenſchatten gemacht
wie Jean Paul ſich gusdrückt dafür hätt ihm Luther
ſeinen Band Tiſchreden um den Kopf geworfen Hier glauben
wir einen düſteren ſchmutzigen See vor uns zu haben aus
deſſen Tiefen nur hier und da Waſſerlilien von entzückender
Schönheit emportauchen

Gerade dieſe r Schönheiten ſind zugleich die
Schwäche und die Stärke Werner ſcher Poeſie überhaupt alle
ſeine Dramen ſind nach Goethe s treffendem Urtheil ein
wirrer Komplex von Vorzügen Verirrungen Thorheiten
Talenten Mißgriffen Extravaganzen Förmlichkeiten und Ver
wogenheiten Der Fluch welcher verhängnißvoll auf allen
Erzeugniſſen der Romantik zu laſten ſcheint der Fluch der

ormloſigkeit und des Fragmentariſchen hat auch ihn getroffen
Einzelheiten erhebt ſich ſein Talent zu den höchſten Höhen

wmenſchlichen Könnens aber ganze in fich geſchloſſene Kunſt
werke zu ſchaffen war ihm ebenſo wenig beſchieden wie den

übrigen Romantikern Wie der Dichter ſelbſt ſind ſeine
Dichtungen die innere Zerriſſenheit verbunden mit himmel
ſtürmender Genialität welche n als mütterliches Erbtheil
von Jugend auf anhaftete ſpiegelt ſich unverkennbar in ſeinen
Dramen wider dieſen genialen Trümmern, dieſen ungaus
ebauten Eyklopenwerken Mehr aber kann auch ein ſo zer
tückeltes Herz nicht geben, ſchreibt der edle Paſſow aus

Weimar an ſeinen Freund Heinrich Voß

ſtellung erbeten werden ſoll Dem Preisgericht ſoll es freiſtehen

Aber noch ein anderer Schatten trübt in Werners Weihe

der Kraft das lichte Bild des Reformators obwohl man ihn
hier am allerwenigſten erwarten ſollte es iſt des Dichters
eigenthümliche katholiſirende Miyſtik die wie die anderen Stücke
ſo auch ſein Reformationsdrama völlig durchdringt Den
r und Drang zu einem ſchwärmeriſchen Katholizismus
inden wir ja bei vielen Vertretern der Romantik aber bei

keinem wohl ſo fratzenhaft verzerrt und ſo verderblich für das
wahre Talent als bei ihm Jſt s nicht ſchmerzhaft klagt die
feinſinnige Wittwe Herder s daß wir ein Genie dieſer Art ſo
verirrt ſehen

Jn der That auf Jrrwegen befand ſich Werner Zeit ſeines
Lebens auf Jrrwegen welche ihn von einem Extrem zum
anderen von der überſinnlichſten Schwärmerei zur ſinnlichſten
Wolluſt welche ihn ſchließlich nach Rom denn auch dieſe
Wege führen nach Rom in den Schoß der alleinſeligmachenden
Kirche führten Auf Jrrwegen befand ſich auch ſeine Dichtung
von vorn herein hielt er ſich doch in ſeinem drängenden Ehr
geiz für berufen als Prieſter des Höchſten durch ſeine Kunſt

die durch jämmerliche einſeitige Aufklärung des Verſtandes
ſo tief herabgeſunkene Menſchheit abzuklären durch die Ge
meinde der Heiligen nicht im kraß katholiſchen ſondern im ver
edelten wahrhaft katholiſchen Sinne Schon träumte er ſich
an die Spitze eines Bundes auf deſſen Panier Glaube und
Kunſt als die beiden Leitſterne voranleuchten ſollten und der
die von jenen beiden glänzenden Punkten ausgehenden Strahlen
in einem Brennpunkt ſammeln ſollte Daß Chriſtus als
Symbol der vergöttlichtſten und Maria als das der reinſten
Menſchheit wieder aufgeſtellt werden müſſe auf die Altäre
von denen ſie frevelnd n worden ſeien daß Kunſt
wieder Geſtaltung des Unendlichen Symboliſirung des Göttlichen
in der Menſchheit werden wie war ſein feſter ſchon früher
offen ausgeſprochener Glaube Für ihn ſuchten ſeine dramgtiſchen
Schöpfungen die Söhne des Thals wie das Kreuz an der
Oſtſee bewußt Propaganda zu machen Daher die myſtiſchen
Verſchleierungen, durch welche er das Publikum zu ſich und
ſeinem Syſtem zu heben ſuchte während er es thatſächlich

falls eine einzelne Arbeit nicht als unbedingt beſte anerkgwird den Preis von 10,000 M in einzelne Thee zu zerleget

und unter verſchiedene Bewerber zu vertheilen urt
Fraukfurt a O 4 Juni Nach den bis jetzt vorliegendReſultaten bei der in den Kreiſen Oſt und Wege Ceeden

dar re e ehe ener Landrat o onſ un i eutſchfr 276Stimmen Ein kleiner Wahlbezirk ſteht noch aus v

Halle den 5 Juni
Jn der geſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadt

verordneten wurde die O erledigt bis auf die Punkte
Nr 12 Gasanſtaltsrechnung und Nr 1 welcher letztere in die
geſchloſſene Sitzung verlegt wurde Neben mehreren Straßen
bauangelegenheiten wobei die Verſammlung den Magi
ſtratsAntrag die Peril ſche Privatſtraße betreffend ab
iehnte wurde eine Beſtimmung zum Bierſteuer Reglement
angenommen eine Kommiſſion zur Vorberathung zwerer
Ortsſtatute ernannt endlich die Beſchaffenheit der Mühl
brücke und infolge einer eben erſt eingebrachten Anfrage an den
Magiſtrat einzelne Zuſtände in der Theater Gaſtwirth
ſchaft beſprochen und darauf bezügliche Anträge angenommen
Näheres über die Sitzung folgt in einer der Beilagen

Meteorologiſche Station

Juni 9 U ab 5 Jum 7 U mrg
Barometer Millimeter 7539 756 3Thermometer Celſius 20 5 13,5Rel Feuchtigkeit 63 81wWind NW 1 NW 2Waſſerwärme der Saale 15 16 R

Wetierber der Seewarte bet Hamburg n der Steruwarte bet Polan
4 Juni 8 U morgens Niederer Luftdruck befand ſich über den däniſchen

Jnſeln über einem Theil von Mittelenropa mäßige ſüdl bis weſtl Winde ver
urſachend Die Temperatur war ſehr geſtiegen und lag in Deutſchland bis e
unter der normalen Jn einer Zone die o vom Schwarzwalde nordoſtwärts
erſtreckte entluden ſich zahlreiche Gewitter Haparanda 762 5 Nordweſt mäßig
woltig Moskau 765 13 Nordoſt ſtürnnſch wolkenlos Hamburg 761 16
Südweſt ſchwach wolkig Wien 765 14 ſtill heiter Karlsruhe 763 25
Südweſt friſch wolkig

Univerſitäts Nachrichten
Verlin D L Jacobſon der langjährige Aſſiſtent des

Prof D Lucae hat ſich an der berliner Univerſität als Dozent
für Ohrenheilkunde habilitirt

Leipzig 4 Juni Auf dem neuen Johannisfriedhof wurde
geſtern das von Freunden Verehrern und Schülern des am
15 Auguſt 1884 hier verſtorbenen ausgezeichneten Pathologen
Prof Dir wed Julius Cohnheim errichtete Denkmal feier
lich enthüllt Der Weiheakt wurde von den Paulinern mit Geſang
eingeleitet und beſchloſſen Zuerſt ſprach der derzeitige Dekan
Prof Dr med His namens des Comites dann der Rektor
Magnificus Prof D phil Ribbeck Das Denkmal iſt ein Relief
in Marmor von Rudolf Siemering das den Verklärten inmitten
zweier Genien darſtellt dem Genius der Forſchung einer Frauen
geſtalt die ihm huldvoll die Rechte reicht und dem Genius des
Todes der ihn viel zu früh aus dem Leben abruft Nach der
Enthüllung trat Prof Dr med Fränkel Berlin vor um im
Namen der Medieiniſchen Geſellſchaft von Berlin und im Auf
trage und Vertretung Virchow s einen Lorbeerkranz nieder
zulegen

Jena Univerſitätsbibliothek Sekretär De Müller in
Würzburg hat einen Ruf als Oberbibliothekar hieſiger Unwerſität
erhalten nachdem bekanntlich Geh Hofrath Prof De Harten
ſtein in Ruheſtand getreten iſt

Vonn Prof Rumpf hier hat einen Ruf an die Uni
verſität Marburg als außerordentlicher Profeſſor für innere
Medizin angenommen

Petersburg 4 Juni Eig Telegr der Saale Ztg Der
Kultusminiſter ordnete an daß in der pharmazeutiſchen Ab
theilung der Univerſität Darbpat künftighin nur 5 Pro z
Jsraeliten aufzunehmen ſind

Gerichtsverhaudlungen
K Deſſau 4 Juni Eine jugendliche Brandſtifterin

ſtand heute in der Perſon der am 9 April 1874 zu Soldin bei
Gommern geborenen Emma Frädrich vor der Straf
kammer hieſigen Landgerichts Die aus der Unterſuchungshaft
vorgeführte Angeklagte ſtand ſeit dem 1 April d J bei dem
Kfm Margot in Zerbſt welcher in dem daſelbſt auf der Alten
brücke belegenen dem Kſm Rungius in Loburg gehörigen Wohn
hauſe ein Materialwaarengeſchäft betreibt in Dienſten Sie war
ihrer Dienſtherrſchaſt bereits einmal heimlich und zwar angeblich
wegen ſchlechter Behandlung aus dem Dienſt entlaufen aber von

Ausſtellung für Unfall ihrer Mutter zurückgebracht worden und faßte nun um aus dem
Dienſt zu kommen den Entſchluß bei ihrer Dienſtherrſchaft Feuer
anzulegen Zu dieſem Zwecke ging ſie am 9 April an ihrem
Geburkstage nachmittags nach dem im Hofe befindlichen Hühner
ſtalle und entzündete mit einem Schwefelholz das ſie aus der
Küche mitgenommen das im Stalle befindliche Stroh das ſofort

o

zu einer ſchönen vollkommenen Kompoſition ergriffen hatte
dieſe ſelbſt völlig zerſtörte

Auch die Weihe der Kraft ſollte zur Verwirklichung dieſer
irren und wirren Pläne dienen Um den Anſtoß welchen der
geläuterte Geſchmack bewährter Kunſtrichter an der Myſtik in
dieſem Stücke nahm zu beſeitigen ſchrieb der Dichter an
Jffland Jch will Glauben die Erhebung des Sittlichſchönen
durch Kunſt Verſinnbildlichung des Sittlichſchönen verbreiten

nichts weiter Jch bin kein Partiſan irgend einer Partei ich
bin ein Menſch dein es ums Gute zu thun iſt und das iſt
meine Pflicht Dazu hat mir Gott mein bißchen Talent ge
geben Ich liebe Glauben und Kunſt ſie waren die Begleiter
e Luther s und ſie werden auch will s Gott die meinen

eiben
Leider iſt dieſe Prophezeiung in Erfüllung gegangen Die

myſtiſche Tendenz welche ſein exzentriſcher Geiſt mit ſtarrer
Konſequenz allen ſeinen Ausgeburten verlieh bildet die düſtere
Schlacke aus welcher das echte Gold ſeines Talentes nur hin
und wieder hervorleuchten kann Erſt unter der mächtigen
unmittelbaren Einwirkung des Sonnenkoloſſes Helios, wie er
Goethe in ſeiner ſchrullenhaften Manier zu nennen liebte
ſchienen ſich dieſe Schlacken zu löſen der geläuterte Geſchmack
Weimar s wo er im Jahre 1808 längere Zeit weilte ſchien
auch für dieſes eigenartige Talent eine Läuterung zu bringen
Auf des Altmeiſters eindringliche Mahnung hin ſchien er ent
ſchloſſen die Jdee die Myſtik auf dem Theater durchzuſetzen
ganz und gar fallen zu laſſen und wie er dem ſchon mehr
und mehr an der dramatiſchen Fähigkeit ſeines Schützlings

er Jffkand zum Troſte ſchrieb der zwar myſtiſchen
doch klaren Natur gleich Menſchen plaſtiſch und lebend zu
ſchaffen wie Shakeſpeare Goethe Schiller und Jffland Aber
der Schein trog Der Strudel der Myſtik hatte ihn zu feſt ge
packt und ließ ihn nimmer los für die Bühne war drum
ſein reich gusgeſtattetes ſchönes Talent für immer verloren

Dr A N R
abſtieß und durch welche er ſelbſt wenn er die rechten Mittel
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Das Stallgebände wurde zum eil ver er das Feuer bedrohte auch da e
ue Wedel des Wohnhauſes nur aus Fachwerk hergeſtellt ſind

en anfing
riffen un

lagte iſt geſtändig Nach ſtattgehabtem Verfahrenm r wegen vorſätzlicher n tig bei Annahme
Nidernder Umſtände zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

Bayreuth 2 Juni Die Strafkammer verurtheilte den
ujäbrigen Gemeindedienersſohn Eber von Limmersdorf z Thurnan welcher ein 9jähriges Mädchen getödtet und
beraubt hatte wegen erſchwerten Raubes und Todſchlags zu

ahren Gefängniß Der Junge hatte nach ſeinem eigenen
Geſtändniß in einem Laden ein neunjähriges Mädchen getroffen
das ſich für wenige Pfennige Zucker kaufte Er veranlaßte die
Kleine mit ihm von der Straße ab auf einen gusweg zu gehen
wo er ſie niederwarf und ihr den Zucker fortnahm Als ſie um

ife ſchrie ſchlug er ſie mit einem Stein auf den Kopf und ent
ſernte ſich Etwas ſpäter traf er das Kind wie es an einem
Hache ſeine Wunden auswuſch Damit ſie mich nicht anzeigen
fonnte ſchlich ich mich hinter die N packte ſie am Rücken und
ſeß ſie in das Waſſer Da das Waſſer ſehr klein war hat ſie
ich gewehrt i drückte ihr deshalb den Kopf ungefähr eine

Minute in das aſſer Da ich ſie für todt hielt ging ich fort
als ich mich nochmals umſah bemerkte ich daß die N ſich um
drehte ich kehrte deshalb zurück und drückte ihr den Kopf ſo lange
in das Waſſer bis ſie tödt war Der Sachverſtändige Land

erichtsrath Dr Landgraf faßte ſein Gutachten dahin zuſammen
daß Eber zwar das nöthige Maß von Jntelligenz und geiſtiger

Entwickelung beſitzt um im allgemeinen unterſcheiden zu können
was erlaubt und was verboten iſt daß ihm aber alle die ethiſchen
Anlagen und Kräfte Gemüth und Gewiſſen fehlen die einen
normalen Menſchen auch wenn er noch im Kindesalter ſteht
mahnen und abhalten ein Verbrechen zu begehen Es iſt bei dem
Burſchen ein angeborener moraliſcher Defekt ein Mangel des Ge
wiſſens vorhanden

Provinzial Nachrichten
e Merſeburg 4 Juni Wie ſchon ſeit mehreren Jahren

am Sonntag nach Pfingſten ſo fand anch geſtern nachmittagdiesmal im Garten der Funkenburg ein kirchliches Voltsfeſt
ſtatt veranſtaltet von dem Verbande aller hieſigen kirchlichen
Parochialvereine Das Feſt war ſehr vom Wetter begünſtigt
ind ſo waren überaus zahlreiche Theilnehmer in dem ſchön geſchmückten Feſtgarten verſammelt Nach allgemeinem Geſang des

Liedes Lobe den Herren begrüßte Hr Paſtor Werther die
Erſchienenen Als erſter Feſtredner trat auf Hr Paſtor ILie
Weſfer aus Berlin Er hatte zum Thema gewählt Was
Moſes bei den Egyptern geſchaut und gelernt Reder hatte das
alte Wunderland Egypten ſelbſt bereiſt und gab eine überaus
feſſelnde Schilderung des Nillandes zugleich zeigend was der
jugendliche Moſes für Eindrücke und Anſchauungen in der alt
egyptiſchen Stadt Theben müſſe gehabt und ſich zu eigen gemacht
haben Nach dem folgenden Gemeingeſang von Deutſchland
Deutſchland über alles gedachte Hr Konſiſtorialrath Leuſchner
in ergreifenden Worten unſeres hartgeprüften geliebten Kaiſers
und Königs und brachte ein begeiſtert unterſtütztes Hoch auf
Se Maj aus Hierauf wurde gemeinſam Heil dir im Sieger
kranz geſungen Sodann verbreitete ſich unſer früherer Hilfs
prediger der jetzige Diakonus in Aſchersleben Hr Horn in un
gemein anſprechender humorvoller Weiſe über ſein Thema Das
Wetter So verglich er die Regentage mit den Thränentagen
unſeres Lebens die wie jene für das Erdreich ſo für unſer
Gemüthsreich oft recht erquickend und ſegensreich ſeien Hr
Juſtizrath Grube dankte namens des Verbands Vorſtandes den
Herren Rednern ſowie den Sängern und Sängerinnen und allen
Erſchienenen Eine Sammlung zum Beſten der Wohlthätigkeits
zwecke des Verbandes brachte einen guten Ertrag

h Weiſzenfels 4 Juni Am hieſigen königl Schullehrer
ſeminar fand in den Tagen 26 Mai bis 2 Juni die Wieder
holungsprüfung für vorläufig angeſtellte Volksſchullehrer
deren ſich 65 gemeldet hatten ſtatt Die große Zahl der Prüf
linge wurde in zwei Gruppen getheilt Die erſte Abtheilung
hatte folgende Themen ſchriftlich zu bearbeiten Uhland und
Rückert im Volksſchulleſebuche 2 der Heilsweg nachzuweiſen an
Thatſachen aus der Kirchengeſchichte 3 der Bruchſatz Die
zweite Abtheilung hatte folgende Aufgaben ſchriftlich zu löſen
1 die bibliſche Geſchichte auf der Unkerſtufe 2 eins muß in das
Andre greifen eins durchs Andre blühen und reifen angewendet
im Deutſchunterrichte 3 der pythagoräiſche Lehrſatz und ſeine
Anwendung Das Ergebniß der Prüfung war ein ziemlich
günſtiges Von den 40 Anwärtern der erſten Abtheilung erhtelten
35 die Befähigung zur endgiltigen Anſtellung von den 25 Prüf
lingen der zweiten Gruppe wurden zwei vor der Prüfung zurück
gewieſen die übrigen beſtanden Die anweſenden Kommiſſarien
der königl Regierung waren die Herren Provinzialſchulrath Geh
Rath D Göbel Magdeburg und Geh Reg und Schulrath
Haupt Merſeburg

K Magdeburg 4 Mai Heute fand in der Aula der hieſigen
berrealſchule die Einführung des zum Direktor er

nannten Profeſſors De Junge aus Greiz ſtatt Eingeleitet
wurde die Feier durch den Geſang des 42 Pſalms dem ſich eine
Rede des Hrn Provinzialſchulraths Dr Goebel anſchloß Hier
nach begrüßte als Vertreter des Magiſtrats Hr Stadtſchulrath
Platen den neuen Direktor der in längerer Rede antwortete
und dieſelbe mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Dem bis
herigen ſtellvertretenden Direktor Oberlehrer D Reidemeter
wurde durch Hrn Dr Goebel die Mittheilung daß ihn der Titel
Profeſſor verliehen worden Die Anſtalt zählt zu Zeit an

gäbernd 700 Schüler Am Sonnabend ließ ein auf einem
Neubau beſchäftigter Zimmergeſelle aus einem Fenſter des dritten
Stockes eine Axt herabfallen welche ein 13jähriges Mädchen ſo
unglücklich traf daß das Kind beſinnungslos und ſchwer verletzt
niederſank Wie ich höre hat die Verletzte einen Schädelbruch
erlitten Der unvorſichtige Mann wurde verhaftet

O DOuerfurt 4 Juni Einiges Aufſehen erregt hier die am
Sonntag erfolgte Verhaftung eines gut ſituirten Landwirths
Jm vorigen Jahre brannte ein demſelben gehöriger Getreide
dienen ab der nach Schätzung Sachverſtändiger 30 40 Schock
nach Ausſage des Verhafteten aber viel mehr wohl 75 Schoch
enthalten Haben ſoll Die Feuerſocietät ließ die Sache unter
ſuchen und jeht ſoll ſich herausgeſtellt haben daß von mehreren
ei dem betr Eigenthumer damals bedienſteten Perſonen zu

gunſten deſſelben Falſcheide geleiſtet worden ſeien
die Aken 4 Juni Geſtern abend kurz nach 11 Uhr als eben

ie letzten Donnerſchläge eines entfernteren Gewitters verhallt
waren und die aufgeſchreckten Bewohner unſerer Stadt ſich
eder zur Nachtruhe begeben wollten ertönte Feuerruf Es

grante vor dem Thore die große mit Stroh und Getreide
then gefüllte Scheune der Zuckerfabrik von Baldamus

noke Comp Das Gebäude ſelbſt mit ſeinem ganzen Jnhalte
gunte bis auf den Grund nieder aber der Freiwilligen Feuer

Eebr gelang es das ſehr gefährdete Nachbargrundſtück zu retten
t iſt dies innerhalb 5 Jahren die dritte Scheune genannter
eng durch Feuer zerſtört iſt Jedenfalls liegt Brand

or

d Ermsleben 3 Juni In hieſiger Zuckerfabrik kam am
Freitog ein beklagenswerther Unglücksfall vor Ein Arbeiter von
i hatte den Auftrag ein Syrüpsbaſſin zu reinigen wobei er

jed einer kleinen Lampe bediente Jn dem Baſſin hatten ſich
r Gaſe gebildet Es erfolgte eine Exploſion und der

r Mann erlitt ſo ſchwere Brandwunden daß er ſofort in das
rankenhaus zu Ballenſtedt überführt werden mußte

Der Peichsanzeiger veröffentlicht heute eine ſchon kürzlich
Swäbnte Ordensauszeichnung die für den Hofbankier des

v Cohn zu Deſſau welchem der Rothe Adler Orden zweiter
laſſe mit dem Stern und Eichenlaub in Hrillanten ver
iehen iſt

Der Regierungs Aſſeſſor v Schwichow zu Magdeburgiſt Regierungsrath ernannt 6
T Aus Weißenfels berichtet die dortige Mitteld Ztg Endedieſer Woche werden Se Exc der Killtusmſtiſter Hr v Goßler

Se Exc der Oberpräſident der Provinz Sachſen Hr v Wolff
der Regieringspräſident Hr Dieſt ſowie die Herren Schul
räthe in unſerer Stadt weilen und zwar behufs Beſichtigung des
Seminars des Progymnaſiums und der Stadtſchüulen Die
Herren werden wahrſcheinlich auch das an dieſem Tage ſtatt
findende Lutherfeſtſpiel beſuchen Dieſe harmloſe Mit
theilung ſteht in intereſſantem Gegenſatze zu dem aufſehen
erregenden Vorgang von Berlin durch welchen die dortige Auf
führung deſſelben Feſtſpiels vorläufig unmöglich gemacht worden
Der Herr Miniſter ſcheint mit dem Herrn Ober räſidenten auf
einer Reiſe durch die Provinz begriffen zu ſein Am Freitag ſind
die Herren in Merſeburg wo ſie das Gymnaſium den Dom mit
dem Kreuzgange die Sixtiruine c beſuchen werden

Perſonal Chronik Die ev Pfarxrſtelle zu Groß
Rodensleben Diözes Barleben iſt dem bisherigen Oberpfarrer
in Sandau Johann Karl Guſtav Dieſner verliehen Zu der
ev Pfarrſtelle zu Muſchwitz Diözes Lützen iſt der bisherige
Pfarrer in Sollſtedt Johann Karl Martin Thomaſius berufen
und beſtätigt worden

Eiſenach 2 Juni Jn der geſtrigen Sitzung der deutſch
evangeliſchen Kirchen Konferenz kam zunächſt folgendes
Telegramm zur Verleſung

Se Maj der Kaiſer und König laſſen für die Allerhöchſt
ihm dargebrachten Huldigungen und die treugemeinten Wünſche
der Kirchenkonferenz von Herzen danken

Auf Allerhöchſtem Befehl
v Bülow Flügeladjutant vom Dienſt

Aus den Berathungen heben wir hervor den Bericht des Ober
Konſiſtorialrath Probſt D Frhr v d Goltz aus Berlin über
das Bedürfniß beſonderer Jugendgottes dienſte und die

zweckmäßige Art ihrer Einrichtung Die hierüber gepflogenen
fünfſtündigen Verhandlungen führten zur einſtimmigen Annahme
e den vom Abt D Uhlhorn aus Hannover eingebrachten
Antrages

Die Konferenz hält beſondere Gottesdienſte für Kinder für
unentbehrlich Sie empfiehlt daher den hohen Kirchen
regierungen unter Beziehungen auf die beiden Referate und
unter Erinnerung an ihre Beſchlüſſe vom Jahre 1865 die Be
wahrung und ſorgſame Pflege der kirchlichen Katechiſationen
Chriſtenlehre u ſ bezüglich deren Wiederbelebung Sie

erkennt aber auch dankbar den Segen der neuerdings auf
gekommenen Kindergottesdienſte an und erachtet es deshalb für
wünſchenswerth daß dieſe den Katechiſationen ſoweit nöthig
namentlich in den Städten ergänzend zur Seite treten
J Weimar 4 Juni Die thüringiſchen Krieger

vereine feierten geſtern in Blankenhain ihr diesjähriges
Kriegerfeſt Es hatten ſich dort 43 Kriegervereine bis auf
1866 zurück mit ihren Fahnen zuſammengefunden Die Gäſte
wurden am Bahnhof von Hrn Bürgermeiſter Schneider mit
warmer Anſprache begrüßt auf dem Markte bildete ſich der Feſt
zug Alsbald richtete man ein Begrüßungs Telegramm an
Se Maj den Kaiſer Hr Sup Bogenhard hielt eine warm
einpfundene Feſtrede Hierauf wurden vaterländiſche Lieder ge
ſungen das Kriegerdenkmal und die Gedenktafel in der Kirche
bekränzt Der Feſtzug begab ſich ſodann nach dem mit Fahnen
und Laubgewinden geſchmückten Feſtplatz am Lindenhaus Hier
hielt der Vorſitzende des Bezirksvereins VIa Hr Walther
eine begeiſterte Anſprache mit einem lebhaften Hoch auf die
Kriegervereine ſchließend Die Betheiligung war eine außer
ordentliche Die Bahnverwaltung hatte für Sonderzüge geſorgt

h

Handels Werkehres r Mörſen Machrichterz
Hamburg 4 Juni Der Börknhalle zufolge gründen Erlanger

Söhne in Frankfurt a M mit der Anglo Deutſchen Bank in Hamburg eine
Aktiengefellſchaft unter der Firma Export und Lagerhaus
Geſellſchaft mit einem Kapital von 7 Millionen Die Geſellſchaft über
nimmt ſämmtliche Etabliſſements der großen Spritfabrik von J Ferdinand
Nagel auf dem Steinwärder 31/ Millionen Aktien kommen nicht auf den
Markt für weitere 3 Millionen werden 4 proz Prioritäten ausgegeben
welche binnen 39 Jahren zum Kurſe von 105 zurückgezahlt werden ſollen Das
Betriebskapital ſoll 1 Millionen betragen Den Vorſtand bilden Nagel und
Max Tanzer

Wien 4 Juni Telegr Der Verwaltungsrath der Nordweſt
bahn beſchloß in der Generalverſammlung die Einlöſung des Junlikupons
der Stammaktien mit 3 fl und die des Julitupons der Elbethal
bahn mit 7 fl zu beantragen

Reichsbank Auf die für das Jahr 1888 feſtzuſetzende Dividende der
Reichsbank Antheile erfolgt vom 15 d ab eine erſte halbjährliche Abſchlags
zahlung von 2/ Proz oder 67,50 M ſür den Dividendenſchein Nr 2

Dentſche Bank Die Eintragung der Erhöhung des Aktienkapitals in
das Handelsregiſter iſt erfolgt Unmittelbar nach Veröffentlichung dieſes Be
ſchluſſes im Reichsanz ſollen die jungen Aktien unter den bereits früher mit
getheilten Bedingungen den alten Aktionären zum Bezug angeboten werden

Rach dem findet am 11 Juni eine Verſammlung des Vereins
der Feinblech Fabrikanten ſtatt behufs Errichtung einer gemeinſamen
Verkaufsſtelle

ms Konvertirung der 4proz Kafſſeler Stadt Anleihe
Die Stadt Kaſſel hat bekanntlich die Genehmigung erhalten die älteren Stadt
Anleihen aus den Jahren 1868 1872 und 1878 zu 4 Proz in proz Stücke
zu konvertiren Wegen Uebernahme dieſer Konvertirung im Geſammtbetrage
von 9,300,000 M hatte der Oberbürgermeiſter zu einer engeren Wettbewerbung
eingeladen und heute vormittag fand im Rathhausſaale Eröffnung und Prüfung
der eingegangenen Offerten ſtatt Die Angebote erfolgten in fünf Gruppen
und es bewegten ſich die abgegebenen Offerten zwiſchen 98,25 und 99,27 J
einer heute abend beendigten Sitzung des Stadtrathes wurde unter den fünf
Gruppen der Gruppe Königl Seehandlung Mendelsſohn n Co
und Robert Warſchaner u Co in Berlin zum Kurſe von 99,27 der
Zuſchlag getheilt

Die Generalverſammlung der Bergbau Geſellſchaft Neueſſen be
ſchloß 131/ Proz Dividende für 1887 zu vertheilen

r r

Halleſche Getreide und Prodnkten Börſe
Halke 5 Juni Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr für 1000 Kilogr netto Weizen ruhig 168 186 M
Roggen feſt 130 140 M Gerſte ſchwaches Angebot
Futtergerſte 125 130 M Landgerſte Mi Chevaliergerſte

Mark die übrigen Sorten nicht gehandelt extrafeine bis
158 Mark Hafer ſehr feſt 138 146 Mark Mais MRaps ohne Angebot Rübſen M Erxbſen Viktoria
140 150 M Küm mel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 50,00
bis 51,00 M Stärke einſchließl Faß von 100 Kilo
Welt per 100 Kilo netto ruhig 38,50 bis 3950 Mark

rmittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Angebot
Futterartikel Wenn 13 13,50 Roggenkleie9,75 10,00 eizenſchalen 9,25 Weizengrieskleie 925 Malzkeime helle 10 dunkle 8
bis 9 Oelkuchen 12,50 13,00 W 25,00 27,00
Rüböl 47,00 M Petroleum 24,00 Mark Solaröl
0,825/309 12,50 Spiritus 10 000 Liter Proz ruhig
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,50 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 383,75 M

Halle 5 Juni Strohpreiſe Langes Roggenſtroh18,00 21,00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh

12 M e et M HieſigesHeu nach Qual 350 4,60 M per Etr im Einzelverkauf
in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual
r pro M per Ctr mit Ausſchluß der Courtage bei Fuhren

nkauf
Aaſſers berzoglich ſachſen koburg gothgiſchen Wirkl Geh Rath

anhaltiſchen Geh Ober Finanzrath Baronherzogli

Nach Schluß der Redaktion ws
Berlin 5 Juni Fernſprech Nachrichten der SaaleZtgDer Kaiſer klagte geſtern nachmittag über Kopfweh 4

Leiden das ihn lange nicht heimgeſucht hatte doch wurde von
ſeiten der Aerzte n bedenkliches darin gefunden zumal die
Stimmung des hohen Kranken während des ganzen Tages ſo
heiter und gleichmäßig ruhig war wie lange nicht zuvor Von
der krankhaften Bläſſe die das Antlitz des Kaiſers nach dem
letzten Krankheitsanfalle in Charlottenburg bedeckte iſt nichts
mehr wahrzuuehmen Die bisher eingefallenen Wangen be
giunen ſich wieder zu füllen und jene Straffheit der Glieder
welche den Kaiſer ſonſt kennzeichnete ſtellt fich allmälig wieder
ein Es zeigen ſich darin die Folgen der genau geregelten Er
nährung Um 7 Uhr morgens genießt der Kaiſer jetzt Cacao
mit Ei Zwieback und Butter um 9 Uhr 30 Min trinkt er
1 I Milch mit Whisky worauf er eine Stunde ſpäter etwas
kaltes Fleiſch mit Butterbrot oder drei Eier genießt
und etwas Wein dazu trinkt Um 11 Uhr 30 Min
nimmt er wieder Milch mit Whisky daran ſchließt ſich um
1 Uhr das Mittagseſſen Anderthalb Stunde ſpäter wird
abermals Liter Milch mit der genannten Miſchung ge
nommen und um 5 Uhr nachmittags 3 Eier mit etwas Wein
um 6 Uhr nochmals Milch und um 8 Uhr endlich das
Abendbrot Das Kopfweh welches den Kaiſer geſtern den
Tag über beläſtigte war gegen Abend bei der Zurückkunft von
der Spazierfahrt vollſtändig gewichen

Die Voſſ Z kann aus ſicherer Quelle in Bezug auf die
Miniſterkriſen Gerüchte die Thatſache feſtſtellen daß
ſowohl in Potsdam wie in Schloß Friedrichskron und in
Berlin bis geſtern abend von einem Entlaſſungsgeſuche ſeitens
des Staatsminiſteriums oder eines einzelnen Miniſters an den
nächſtbetheiligten Stellen nicht das mindeſte bekannt war

Die Münzdirektion berichtigt die von vielen Zeitungen
gebrachte Meldung von einer angeblich beabſichtigten Wieder
einziehung der neuen 20 Markſtücke Der Münz
direktor Conrad ſchreibt Bei den neuen Doppelkronen mit
dem Bildniſſe des Kaiſers iſt ein Prägefehler überhaupt nicht
vorhanden Die unbedeutende ſog Haarwulſt die auf den
einfachen Kronen ebenfalls befindlich iſt woraus ſchon
hervorgeht daß ein Prägefehler nicht vorliegt iſt von dem
als Vorbild vorgeſchriebenen Relief übernommen Ob diefſelbe
welche eine künſtleriſche Unterbrechung des Hinterkopfhagres
bezweckt ſchön oder unſchön wirkt iſt Geſchmacksſache und
über Geſchmacksſachen läßt ſich bekanntlich nicht ſtreiten Die
Nachricht von einer Wiedereinziehung dieſer Goldmünzen die
anhaltend fortgeprägt werden und von denen jetzt bereits 20
Millionen Mark in Doppelkronen und ein größerer Betrag in
einfachen Kronen in Kurs geſetzt ſind iſt einfach falſch

Zur Frage des Scheiterns der Spiritusbantk ſchreibt
die Nordd Allg Ztg Wenn freiſinnige Blätter das Scheitern
für ein endgiltiges halten ſo dürften ſie ſich irren Diefer
Jrrthum ſteht mit der mancheſterlichen Gegnerſchaft welcher
den Koalitionsbeſtrebungen begegneten in innigem Zuſammen

ange

Die Zahl der ſtreikenden Schmiedegeſellen in
Berlin hat ſich in den letzten Tagen vermehrt es ſind jetzt
über 500

Aus Paris meldet man über die geſtrige Deputirten
kammerſitzung Das erſte Debut Boulanger s in der Kammer
hat ſchmähliches Fiasko gemacht Trotz der Ankündigung in
allen Morgenblättern waren vor dem Gebäude der Kammer
nicht mehr Neugierige als gewöhnlich erſchienen Boulanger
war durchaus nicht Gegenſtand einer Manifeſtation wie viel
leicht erwartet worden Die Verleſung feines langen Ex
poſés war ein wahrer Anklageakt gegen die republikaniſche
Regierung und wurde fortgeſetzt durch höhniſche Zwiſchen
rufe unterbrochen Schließlich wurde er gründlich
ausgeziſcht Die Antwort Floquets war eine ebenſo energiſche
als geſchickte Abfertigung des boulangiſtiſchen Schwindels und
geeignet im Lande einen vorzüglichen Eindruck zu machen
Darauf wurde der Dringlichkeitsantrag mit 377 gegen 186
Stimmen verworfen die ſtärkſte republikaniſche Mehrheit
welche jemals in dieſer Kammer votirt hat Als Boulanger
die Kammer verließ fand ebenfalls keinerlei Kundgebung ſtatt

Ein anderer Bericht aus Paris beſagt Nach weiteren
heftigen Zwiſchenfällen ergriff der Präſident Floquet das
Wort um die Angriffe zurückzuweiſen die gegen eine regel
recht beſtehende Regierung gerichtet worden Er ſprach ſich
gegen die Dringlichkeit der Berathung aus und erinnerte
ſodann an ſeine am Sonnabend in der Kommiſſion für die
Reviſion der Verfaſſung abgegebene Erklärung daß die Re
gierung es ſich vorbehalte ſeiner Zeit eine Reviſion der
Verfaſſung einzubringen Boulanger habe durch Einbringen
ſeines Antrages die Ungeduld der Wähler bveſchwichtigen
wollen da er fürchtete ſich andernfalls den Beinamen eines
nichtsthuenden Diktators zuzuziehen Gelächter auf der
Linken Floquet wirft Boulanger vor daß ſein Auftreten
eine Kundgebung des neuen Cäſarismus ſei daß er nur
Hypotheſen und Zukunftsprojekte vorbringe bei denen als
einziger Zweck der Ruhm des Generals Bounlanger in Frage
komme Boulanger unterbricht den Miniſter mit den Worten

Mein Ruhm iſt dem Jhrigen gleich Floquet erinnert
Boulanger daran daß in dem Alker welches Boulanger jetzt
erreicht Napoleon der Erſte der ja auch eine
republikaniſche Verfaſſung vernichtet habe bereits todt
geweſen ſei und daß Bonulanger nichts ſei als der
sieyes 2 Konſul einer todtgeborenen Verfaſſung Beifall
linke Die Dringlichkeit der Berathung des Antrages
Boulanger wurde darauf abgelehnt und auf Antrag eines
anderen u mit 335 gegen 170 Stimmen beſchloſſen
daß die Rede Floquets in allen Orten Frankreichs an
ſagen werden ſolle Die Sitzung wurde ſodann auf
gehoben

Aus Warſchau meldet man Ein in Finanzkreiſen be
kanntes Blatt meldet aus Petersburg daß in der höheren
Finanzwelt die Emiſſion einer metalliſchen Anleihe bei
einer Betheiligung belgiſcher und holländiſcher Finanziers
Gegenſtand ernſter Unterhandlungen ſei

Paris 5 Juni Eig Telegr der Saale Ztg Jnfolge
der geſtrigen eklatanten Niederlage Boulanger s
glaubt man in Kammerkreiſen daß deſſen Rolle
ausgeſpielt ſei
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Waſſerſtände
Faale und Unſirut Fall Wuchs
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Zahntechnisches AtelierTh Wer nädl Obere Leiprigerstr 73 I

Franz RickoeltFahrik von Sonnen und Jruſdinen

gegründetgleinſchinteden

Entouteas in rein seiden Damassé
ſchon von 5 Mk an

Spitzenschirme in gran Leinen
garantirt waſchächt von 50 Mk an

a

ſchon von 3 Mk an

u e ähh franco auf r

TeeZur Reise Saison

Cbocolat Suchard Chocolat Iarquis

Cacao ThHümbeerlimonade 4 Literklaſche

Kirschlimonade i
Prdbeerlimonade z Literſaſche 39
Johannisbeerlimonade

Citronenlimonade n
Flaſchen werden zum Koſtenpreiſe zurück genommen

Bei Abnahme von 10 Liter per Liter 10 Pfg billiger

Iiebigs FPleischextract e e10 90 10 10Cibils per Glas 50 Kemmerich s J Jverton per Doſe 60
Maggis Bouillon per Glas 40Alle Sorten echte Liqueure Ungar Medicinal und Frühſtücksweine Ken

Anchovis Paſte und alle Sorten engl Paſten Saucen Pickles Ligk ch
all BaMarmeladen Oelſardinen gute Marke per Doſe von 50 4 an

in Gelée per 1 Pfd Glas Seclieateßherinse in diverſen Saucen
ofeEngl Biseuits als Albert per Pfd 1,00 Mixed per

Bei Abnahme von Hriginal Cartons von ca 6 Pfd per Pfd 10 Pfg billiger
Alle Sorten Fleiſch Hegel e Wild und Suppen Conſerven

offerirt

n 9l u n 9l
Verkauf von Pferden

10 St sAlchwerebelgiſche Arbeitspferde

J an Arbeit zu verkaufen in

e SFreag den g Juni

4 zum VerkaufAlbert Weinstein Merſeburg
Bahnhofsſtraße 3

T Anfertigung von Buc

Regenschirme in echtfarb Gloria

Erlecke Oertel vperirt

Pfd 125 D

Vollstän fertige B
21 Mark

Hochfeine Betten das GebettBöhmische Bettfedern Pfund 1 Marh
Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 80

25 Mark
36 Mark

Halle aS

etten bestehend aus per le und Kissen
un 42 n 60 Mark

1 Mk 50 Pfg 2 Nark
Pfg 3 Mk 3 Mk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
13 Grosse Ulrichstrasse 13

Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobei wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung frei

Härucic und Buchbinder Arbeiten
bei E O Bürger Halle a/S Leipzigerſtraße 64

Halle aS

Farbige Glacé Damenhandlchuhe zurückgeletzte
ird ei billig von 50 Pfg an ausverkauftded es ſten ſyt in e Sieg gmnieden

CovpieBücher 1000 Blatt mit nin c c er r v a Schreit Dnten
rger c Schreib u PackComtoir Dtensilien Halle a u Str 64 apiere

Rot Bücher und rer NotenmappenBrieftaſchen Schreib Albums Schreibmappen
Sacke und Saatpianen

Eine große Partie Saatplanen jeder Größe u Qualität
zu ſehr billigen Preiſen ebenſo Drellſäcke ſehr

preiswerth
Ob ſipngerſt Dermann Kramer Ob Fungernn

Nutzholz VerkaufWegen z verta
ſtelle mein gr Lager von trock Holzvorräthen in Kiefer Fichte
Buche Weißbuche Rüſter Ahorn Brettern und Bohlen S Stollen
Latten Baumpfählen auch gebr Brettern billig a Ausverkauf

Werther Möriltßetireg 4Chem Waſh Amat und Dampttärberei

II ucenacisc Nordhauſen a S
Damen u Herren Garderobe Möbelſtoffe Teppiche De

er Spitzen Federn 2e werden durch Auf und Umfärben reſp
chem Reinigen wie neu hergeſtellt Garantirt beſte Ausführung bei
ſoliden Annahmeſte e für Halle

Tee a Gr Ulrichſtr 6S Grſhäſtsbnherabrit

D P W Kaysere Blauen i Voigtlande
r General Depot

beiO Bürger poyiergandiang
Leipzigerſtraße 64 Halle a S Leipzigerſtraße 64

u n le couranten Geſchäftsbücher zu Fohrikpreiſen
n

Bestes eisernes Baumaterial
als eiſ Träger Schienen gußeiſ Säulen eiſerneFenster Rosetten Verankerungen c

Ausführung eompleter eiserner Stallbanuten
Grubenschienen und transportable Geleise

Langjährige Speeialität Großes Lager
a e lennſcceeen Hinest Scheller Halle aS

Fabrik von Baueiſenconſtruetionen

Durch den ugingsſen ſeines annes des Sachdegee
Herm UIrich erleidet deſſen Geſchäft in keiner Hinſicht Abbruch2 und 6jähri ig ſind w egen Mangel S ich werve daſſelbe wie bisher zur Zufriedenheit der ehrender

Kunden weiter fortführen und bitte das meinem c geſchenkte
Vertrauen auch mir Seneg r rigen zu wollen

chtungsvollWittwe Vrh
ſteht ein Transport Pferde e et a e ne

große Kalkfäſſer mit Beſchlag halte ſtets großes Lager zu billigen Preiſenin großer Auswahl bei mir E Schaaf Kaulenberg 5

Für Landwirthe Gärtnereien Fabrik
beſitzer und Bauunternehmer

Schlempe Jauche Tränk und Waſſerfäſſer 300 1000 LiterFäſſer zum Gemüſe waſchen Packfäſſer allen Größen und

Nordseebad WorderneyHoteiBellevue ienet henges
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e e

Im p nMittwoch den 6 Maß Nach
mittags punkt 4 Uhr

Dr Kunze Sanitätsrath
Schutzpocken impft

Donnerstag den 14 21 und 28 JuniHalle a S Jen 5 Juni 1888
Dr Lüdicke

Königl Sanitätsrath
Atelier f Photographie

von Gebr Siehbe
Jnhaber A Schnackenburg

Leipziger Straße 62
neu erbaut und ausgeſtattet
Dngiischer Onterricht

in Conversation und Correspondence
wird gründlich ertheilt

Schmeerstrasse 14 II

hen

Damm
V asceh

W Tagatz

alle a S

r kreuzs EisenbauS janinos höchste Tonfälle
S BKecostenfreie Probe Lieferung

Baar oder 15 20 M monstlich
Billigste Preise Preisverz franco

Pianof Fabr L Herrmann Co
Berlin Neue Promenade

S Sombart s Patent2 Gasmotor S
BVinfachste

solido
Construction
Gerin ger

Gasverbraucn

Ruhiger u
regelmässiger

a

Billiger Preis
Aufsteluang

leicht eBuss Sombart o S e S
Magdeburg t e S S S
Friodrichsstadt G uiuiuGeldschr ne

Bei Bränden und EinbrüchenS vorzüglich bewährtes Fabrikat

empfiehlt bill igſt

t Anton Kern GeraZmal höchſt prämiirtEissehranke

für Haushaltungen und Reſtaurg

Ghrisliantionen empfieh lt n
laser

Halle a Gr Klausſtraße 24e

nſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Exveditlon Neue Promenade 1

Mit Beilagem

Für den

e z

e
e e

e
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